
1 .. t 11 Ho Lstätter .-, , · '.: t " habili ti e r e -D~r ~)enat der ]amburger l,ni versJ t ·' r e . und Motivation 
mit der BegrilndunB, d aß dies~r 03 ~ ~ Inha~~ldi gemacht, sondern 
ai:itis~mitischer ~\ u.3enm?ie,n_ sich __ ni~r:i,t sc~este~ellung b 2zog __ s i ct 
sich in der Form vei·gri _;: f en l_l ab :; · iese h . i t 11 den riofst at -
u. a. au_f den A.rti .ke l ''Be1r,sl ti?~ ~ Vc., r wBi:i~e~e~ t 11 ~ublizierte • 
ter am 14-.6. 63 in der ·lochenz -2 1 ung _ J.~ =--

. _ . ~ f tl . sind folgenden Hofstätters allerdinbB pe inliche ~nrm e l ~r - · 
Inhalts: _ _ 6~ '. inem Gafängnis in ~el- .. ~ 
"Vor etwa einem J cthr wurc.e a 11 1 - 6 • - . in 8 E . · etwas zur BewaJ.t ..,_ · ~ ~ ~~ 1 a~ dies e s reignis . 
Aviv A. Eichmann hin~;e r i ~,.- v ~ _, • ; .., . .., ? lche Z:...:.kuni't so~l cr:i wir 
gung der Vergangenhc~t h~ige~E 30 ~n- .!~~ ~~ wir vor de n moglichen 
es beziehen? · Sechs 1fonat .~i sp<;1;t er . zi 1.., '"r '-1: Ti tel Th. Wild,;rs 
Konsequenzen der Kubakris~ . -;1 1r sind' U '" ei~en d ' mals bestand di::i 
zu gebrauchen, noch cünraal davongei::0;11m~n, a er .. : c Eichmann je 
Möglichkeit, mehr rfonschen zu vernicntc·n, als di (;: s 
konnte. ff • • •• . - • 1 t. Da[~ Gerechtig·-
11Wir geraten in e inen auß .1rst fat1:,len ~wiespa . · b r auch nich~~ 
k eit geschehe ist uns l1 8b; zugl ~ich konnen ".'ir r uns a_ehts e i-
v erhehl en, daß sich j_i~ F?rmen e inc s_orden~lich~? Geric rivatcr 
gentlich milr · .zur llc;waltigung relativ kleiner aozusa?en P _ 
Untaten eignen. überfordern wir diese Instit~tion ~1. nicht, W8 nn 
wir von ihr e inen Spruch in 3c chan Weltgeschicht e und Massen-
vernichtung erwart0n? 11 

· - _ - . • _ • • _ - -

1 
· _ sir. 1..1 "Die Täte r ve.r ginf;en !=.lieh. gegen di e Me1:schlichke ~t, wei sie, ::. J l., 

eine;n Begrif'f des ,so::;.. .:Lat:::n-::;ums v erschrieben hattdn, _ der uns n (;:ut ~ 
unannehmbar erscheli1t c 

11 

11 Persönlich n e igu ich 9..lh0 ·.cdings dazu, e inen Akt des Staates zu 
befürworten, der zwar d i e Schuld der Täter nich~ tilgt, ab er 8.Uf 
deren R :; strafung verzichtet. D.h Täter. werden s1c1?, vor Gott z~ 
verantworten haeen ., Uns al::) (J r geziemt e in Bekenntnis zur unb ewcJ.1 -­
tigbaren Vergangenhe it. 11 (H. in: DIE Z~IT, 14.6.63) · 

Auf einer Podiumsdiskuss ion:, di e der LS) Hamburg am 19. 7. 63 ver2.:_ ·· 
stalte te, bahauptet8 Höfstä~~8r; "• _ · 
"Hitler habe d en ,:Tu5 en d en r\rieL erklärt, und d e r Kampf geg2n 
di e se und so auch die Vernicht mgsaktionen wurden von: So1dat Pr1 
im waffenrock e iner kri egsfiüir„mdcm Nation ausgeführt. • •• 
nur die vor 1939 vollbra:hten ;.rc-;tun;0n können als Morde anges :::,h en 
w0rden, während alle wGiteren Morde im juri~tischen Sinno keint 
Morde seien und d ,::mnach 2ines Verfolgung und fü.Jstrafung di e s c, r 
·raten ausscheide . 11 (ziti ert nach 11 Der Fall Hof stätter, Hamburg 

1 Septembe r 1963 Geit e 11) · ' . . . . 
WELCHE l{EAKTIONEN RIEJ? HOFS11ATirER,S BEKENNTNIS ZUM FASCHLWlUS 
HERVOR ? 
1.) In der g e samt rc:)n Pre ss6 d e r BRD, ausgenommen der "National-· 

und Soldatenzeitung " 1,.rUrde Hofst':itter auf das sch ]..rfst e 
kritisiert und s 0in RUcktritt als Hochschullehre r geford6rt~ 

2.) Goral und Häh.r:i8 l ~rstatteten gegen Hofstäitter Strafanze ige 
w0ge~ Verunglimpfung und ~Ve rleurndung der Opf0r des Nationalso­
zialismus und wegon der rte chtfe rtigung der Verfolger und i h r s r 
Verb~echen. Am 19.8 .63 wird das Ve rfahren e inge stelit mit d 0r 
Begrundung, der Tatbestand s e i nicht strafbar. 

3.) Schul~enator Drex 2lius, dsr SPD angehbrende r Gbnner alt ~~ 
Faschisten an der Hamburg~r Universit~t (so Wenke · Thielicku 
~SW

0

). d,eckt . I:vfs L ~'. Lt e r. _ Ein D~sziplinarv0rfahr0n ~ird gegen ' 
ihn. nicn~ einge l e i t c:t. Er ble ibt Institutsdirektor und Ordi­
narius fur Psychologio ~ 

Unte_rscheidet sie~ das D,.mken d e s nationalsozialistischen Har:J s-• 
psy?holo~en Hof statt~r von den Thtwrernen des inzwischen zum o

1
,a -: _ 

na~ius fur Psychol n~·re und In3titutsdirektor avanci - t c:1 H _ statter? er cU -Vl 

1., 



-2-

1941 erschien in "Deutschlands Erneu~rungen", 23. Jg~; . :1c:)ft -~11 ·;~--
0in Aufs·a tz Hofstätt ers zum Thema · "Di'8 Krise der Psycholog i o 'i, .... .... .- _ 
Dort h eißt es u&a.: · · · · · · · . 
11 Der Durchbruch des - nordischen Glaubens mußte also c,i ~, Psy ch e:~_ o · 
gie troffen 

1 
denn in ihren Fundament0n .sind fremdra2 s i g2 J.\mschau •·· 

ungsw,2isen 2ingemauert. ;, (So 566) · . . 
11 Die Eignungsunterusahungon, wi ~: si0 h eute seitens der WehTmacht 
d er Arb e itsämter und durch oinzelne Industrien vorgenommen w·erdon 
sind dazu nur e in Anfang" \ll) i e E. R. JBnsch einmal angedeut et h at, · 
ist die Psycholögie d a zu b erufen, sich in d en Dienst 1Blkerpoliti 
sehe Eugenik zu stell8n „ 11 

( S „ 573) . . . . 
11 Viell ~icht wä r (;: damit ab .:: r 0uch d er Anfang gemacht, wenn d:·s . in 
jeder Ortsgr'J.i)p e der NGD AP 0in en berat enden Psycholog0n gäb 2 „ 
Es ist i)2 ste s d ~utschl} s Bra-Lchtum, daß die Se (3lsorg·e Vorr,.J cht · 
und Verpflichtung de s Führ<:~rs ist„ 11 (S. 577) 

IST H0ß'STATTER EIN ~IN ZELF ti,LL ? 
Der Fall !.~ENKE untersche idot sich vom Fall HOFST . TTER nu-:c g:-a duc } l ~. 
Spuler prägt2 anläßlich des Rektoratswechsels den einde.ut liJ.g\.:;n 3atz ; 
"Ihr gehört a ll2 iri's KZ "' 11 Notstandsthielicke hat es e;i_ l i ger . als 
Lücke und läßt . 7o O:~fizi ure in die Michaeliskirche marBchi8r (:ff.i. , 
Wenn diese · 11 BEKEN.N.S~!I auch von ihren Kollegen ges_chützt 11nd g ;__; ... 
deckt werde:i, werden wir von ihnon in ihren Vorles ·urig8n St e l 1.ung .. 
nahmen forde'r-n., · 

vJIR .,JE.·.~DSN ;HOFsrrÄTTER FRf\.(?rEli : 
1.) üb-er di0 Kontinuität s oiries .· Faschismus in s e ine n Publ:ik a t i onen 

· v.or und nach 1945 . 
2.) tiber d~e. wahren Hihte1~gründG, d_ie es ihm ermög,lichtem >: n a ch a.,;j r 

Affäre. von · 1963 noch weit.erhin Institutsdirektor und Otd. in ::: r ius 
zu bleiben. ~: •· · · .. ' . , . · · . . ·.· · · ·· ·: . . : , : · ·. 

3.) \.var-L1rh seine .: Publikatiqnen: (z.B. Ruf :und Bestand, : 6(): > ··1 S4-o ; u sv,) 
·. seit 1963 in .keine~ Bibtiöthek m?hr zugängliqh .. ~.\ngo·' : :. . 

4.) War\llTl haben di'e Prof.essoren, Dozenten · und ·Assist e.ht ihf de s 
. Psycho.logischen. lnsti tu.ts Ho·fstätter bis . heute ged eckt/? 

5.) Nach we lche.n uwisscnschaftlichen Kriteriehn beur.teilt .Hof ... 
stätt·er ' , ·yJ or :: v9n·' den 'Stµden.ten im Bereich . d~r : Psychqi:c1gi ~1 
wiss\:;!nschaftl'i~h · oder pädagog'is9h taug~_iöh .. .ist öder ·, :nicht ? 

\.NIR \4ERDEN D.EN -FALL HOIT3TATT;.ER AUC ~-I ANHAND SEINER:: :WIS:3 t~N SQHAFT • 
LICEEN PUBLI1\>,TIONEN". SEIN Et{ · VORLESUNG._8N . UND .BBMINAB.E ~t8U.­
DISKUCrIE·~EN : · UM zu ·BBFiND:EN? · oB ·n1Es1m 'MANN . ALS ·rN~T.I'l'\J1Sn== ~fr'K 
TOR DES PSYC:IOLOGISC ~{EN I tT.~TI'rUTS ; UND ORDIN kH.IUS ·NOCif ·.L1~Ihr.~, ~, 
TRr .. GB :1.R IST o 

KOMMT ALLE ZU HOFSTÄTTER ! ER LI.SST _~~g-~QJ3~E-~1!:~ff.J:~l9!~/l'._~~!~~'..1. --------------- -- :~-:----------"!"----·-·--~--... . . ' . . ; 
Phil A Dienstag, Mittwoch 15· . 1/2 ·~ 17 Uhr 

.11 Soziatpsychologio 11 

Mellö Park : l.·.7., . A r bp -i + · · :~1..:.L.s 
Verantwortlich :-· SDS Hämburg 12 Vor: l'l 

· · Hochsohulpol : tik 
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